
 Zur Geschichte des Bildes „Jagdgesellschaft“ aus dem Besitz der 
Familie von Leiningen-Westerburg-Altleiningen:

Vielen Westerburgern ist das Farbbild der Jagdgesellschaft wohlbekannt. Es zeigt im Vordergrund eine 
fidele Jagdgesellschaft, auf einer Westerburger Wiese südlich oder südöstlich des Schlosses. Im 
Hintergrund das Westerburger Schloß.
 

Untenstehendes Foto zeigt diese Jagdgesellschaft in schwarzweiß:

Im Mittelpunkt: Graf August, außerdem  Graf Friedrich II Eduard, Georg, Karl, Victor von der 
Altleininger Linie

Das Bild wurde gemalt von Heinrich Franz Gaudenz von Rustige1 und lithographiert von F. Heister2

Bei Recherchen im Internet fand ich den nachstehenden Artikel über die Entstehungsgeschichte des 
Bildes, der in der Didaskalia3 vom 12.11.1844 erschien:

1 Zu Rustige: https://de.wikipedia.org/wiki/Heinrich_von_Rustige
2 Quelle: Genealogische Geschichte des uradeligen, reichsgräflichen und reichsfürstlichen, standesherrlichen, erlauchten 

Hauses Leiningen und Leiningen Westerburg.
Bearbeitet von Dr. Ed. Brinckmeier, Zweiter Band, Umgearbeitet und vermehrt von Karl Emich, Graf zu Leiningen-
Westerburg, Rittmeister a. D.; Verlag von Richard Sattler, Braunschweig, 1891

3 Didaskalia war eine seit 1823 hergestellte Unterhaltungsbeilage zur 1903 eingestellten Tageszeitung „Frankfurter 
Journal“. Sie wurde nachfolgend bis 1930 als selbstständige Zeitschrift weitergeführt. 
(https://de.wikipedia.org/wiki/Didaskalia_(Zeitschrift)
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